
Nanotol Duschkabinen Versiegelungs- Set

  Inhalt:

   Nanotol Sanitär Cleaner Konzentrat (STEP 1)
   Nanotol Sanitär Protector (STEP 2)
   Nanotol Sanitär 1+2 Cleaner+Protector (Auffrischer)
   1 x Nanotol HighTech Mikrofasertuch
   1 x Schwammtuch

Folgen Sie dieser Anleitung bitte Schritt für Schritt. Es ist 
wichtig, dass Sie unseren Nanotol Cleaner zum Vorbereiten 
und unser Mikrofasertuch zum Polieren verwenden. Bitte keine 
anderen Reinigungsmittel vor der Versiegelung verwenden. 

Reinigen mit 1 - Wichtig!

Damit die Versiegelung richtig andocken kann, müssen zu-
erst wirklich alle Kalkreste entfernt werden. 
Im Sanitär Cleaner ist Zitronensäure enthalten. Deshalb bitte nicht auf säu-
reempfindlichen Flächen, wie z.B. Marmor, verwenden! 

Mischen: 125 ml Konzentrat werden mit 1-1,5 L Wasser ge-
mischt. 
Auftragen: Reinigungslösung auf der Oberfläche verteilen und 
30-60 Sekunden einwirken lassen. Lösen: Fläche mit einem 
rauen Haushaltsschwamm abreiben. Abspülen: Schmutz und 
Kalk abspülen. Wiederholen, bis keine Kalkreste mehr sichtbar 
sind. Bei hartnäckigen Resten konzentrierten Cleaner verwen-
den. Trocknen: Oberfläche abtrocknen, um neuen Kalk zu 
vermeiden. 
Wichtiger Hinweis: Kalkreste müssen vollständig entfernt 
werden, damit die nachfolgende Nanoversiegelung in die Poren 
eindringen kann. Überprüfen Sie dies, indem Sie den rauen 
Kalk mit den Fingerspitzen erfühlen. Wenn die Oberfläche 
überall sehr glatt ist, kann man davon ausgehen, dass kein 
Kalk mehr vorhanden ist. 
So gepflegt, wie Ihre Dusche jetzt aussieht, bleibt sie! Denn 
jetzt wird versiegelt. 

Versiegeln mit 2

Sprühen Sie den Protector auf die Oberfläche. Ca 20 Sprühstöße 
pro qm. Verteilen Sie die Flüssigkeit mit dem  leicht angefeuchte-
ten Schwammtuch gleichmäßig und lassen Sie den hauchdünnen 
Film dann einfach trocknen. Jetzt bedeckt ein leicht sichtbarer 
Film die Oberfläche. 
Abschließend wird mit dem beiliegenden Mikrofasertuch poliert, 
bis der Grauschleier verschwunden ist. Dabei wird durch Reibung 
Wärme erzeugt, wodurch die Nanopolymere aktiviert werden. 

Sie werden beim Polieren einen Punkt erreichen, an dem das Tuch 
auf einmal deutlich leichter über die Oberfläche rutscht. Wir nen-
nen diesen Moment den „Nanotol Moment“ und er ist der Haupt-
grund warum reinigen mit Nanotol so befriedigend ist. Sollte diese 
Glättung nicht spürbar sein, konnten die Nanopolymere nicht an-
docken. Ursache könnten noch vorhandene Kalkreste sein.  Pro-
bieren Sie in diesem Fall Nanotol auf einer kalkfreien Oberfläche 
aus, um eine Vorstellung von der Wirkung zu erhalten. 
 
Sobald Sie bemerken, dass das Mikrofasertuch leicht rutscht, ist 
Ihr Job erledigt! Wasser perlt deutlich leichter ab, wodurch Kalk 
gar nicht erst auf der Oberfläche antrocknet. Auf der glatten 
Oberfläche suchen Kalk und Schmutz vergeblich Halt und können 
mit Wasser und einem Wisch entfernt werden. 

Pflegen mit 1+2

Die Pflege geht ganz schnell und sollte regelmäßig erfolgen. 
Sprühen Sie Nanotol Sanitär 1+2 auf die Oberfläche und ver-
teilen Sie die Flüssigkeit. Nach 30-60 Sekunden Einwirkzeit 
können Sie alles abspülen und mit einem Mikrofasertuch Rest-
tropfen trocknen. Zum täglichen Reinigen, falls nötig, reichen 
Wasser und das Mikrofasertuch. Mit Nanotol Sanitär 1+2 wird 
der Effekt für immer aufrechterhalten. Einmal 5 Minuten in der 
Woche genügen ab jetzt, um Ihre Oberflächen zu schützen. 
Für besondere Anlässe reicht kurzes drüber polieren mit dem 
Mikrofasertuch und Ihr Bad glänzt wie neu!


